
14.1 Einleitung 

Aus- und Weiterbildungen tragen wesentlich zum professionellen Profi l von Lehr-
kräft en bei. Fachwissenschaft , Fachdidaktik und Erziehungswissenschaft  wirken 
dabei in einem komplexen Wechselspiel zusammen (Baumert & Kunter, 2013; 
Weißeno et al., 2015). Während die vielfältige institutionelle Landschaft  der Lehr-
kräft ebildung in Deutschland diff erenziert beschrieben (z. B. Bauer et al., 2012; 
Cramer et al., 2020) und gut dokumentiert ist (z. B. CHE Centrum für Hoch-
schulentwicklung, 2024), sind vertiefende Studien zur fachspezifi schen Ausge-
staltung des Lehramtsstudiums verhältnismäßig selten (May, 2022). Insbesondere 
hinsichtlich der fachlichen Professionalität von Lehrkräft en im Bereich der po-
litischen Bildung bleibt das Profi l unscharf. Die Bezugsdisziplinen für die fach-
wissenschaft liche Ausbildung sind in Deutschland nicht einheitlich geregelt und 
unterscheiden sich vielfach auch zwischen den Hochschulen eines Bundeslandes 
(Oberle & Pohl, 2020; Schöne, 2022). 

Gleichzeitig lässt sich in verschiedenen Studien auf der Ebene der (angehen-
den) Lehrkräft e eine Unsicherheit im Umgang mit politischen Th emen im Unter-
richt beobachten. Diese Unsicherheit kann mit einer niedrigen Selbstwirksamkeit 
mit Blick auf politische Th emen insgesamt einhergehen und kann sich konkret in 
einer fälschlichen Annahme eines Neutralitätsgebots auch gegenüber demokratie- 
und menschenfeindlichen Positionen (Oberle, 2017) und darüber hinaus in einer 
antizipierten Vorstellung von politischer Neutralität im professionellen Selbstbild 
von Lehrkräft en niederschlagen (z. B. Heil, 2021; Weselek & Wohnig 2021). Ent-
sprechende Unsicherheiten können dazu führen, dass Th emen der politischen 
Bildung und Demokratieerziehung in geringerem Ausmaß in Schulen aufgegrif-
fen, kontroverse Th emen vermieden (vgl. Kap. 15) oder Meinungsäußerungen 
relativistisch nebeneinander stehen gelassen werden, anstatt sie aufeinander zu 
beziehen oder sie mit den Schüler*innen hinsichtlich ihres rationalen und argu-
mentativen Gehalts zu refl ektieren (Gronostay, 2019). 

Angebote der Lehrkräft ebildung können in diesem Zusammenhang dazu 
beitragen, das Kompetenzerleben von Lehrkräft en im Sinne einer fachbezoge-
nen Selbstwirksamkeit zu stärken (Kindlinger & Hahn-Laudenberg, 2023; 2024) 
und damit auch die Angebotsvielfalt in Schulen im Hinblick auf politische Bil-
dung zu verbreitern. So zeigen sich die Lehrkräft ebildung bzw. die Fort- und 
Weiterbildung von Lehrkräft en sowie die Selbstwirksamkeit von Lehrkräft en als 
bedeutsame lehrerbezogene Einfl ussgrößen für die Implementation schulischer 
Demokratiebildung (Schneider & Gerold, 2018).
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In diesem Kapitel wird ein Einblick in die fachbezogenen Ausbildungsinhalte, 
die fachbezogene Selbstwirksamkeit sowie die schulischen Angebotsstrukturen aus 
der Perspektive von Lehrkräft en gegeben. Durch die verschiedenen Betrachtungs-
ebenen (Lehrkräft ebildung, Selbstwirksamkeit als professionsbezogenes Merkmal 
und konkrete schulische Lerngelegenheiten) wird damit ein erster Zugang zu dem 
Zusammenspiel zwischen Ausbildung, Professionalität und Handlungspraxis skiz-
ziert. Das Kapitel zielt damit zusammenfassend auf die Beantwortung der folgen-
den Forschungsfragen:
1. Welcher Anteil von Lehrkräft en der Sozialwissenschaft en hat sich in Veranstal-

tungen der Lehrkräft ebildung mit einer Auswahl von relevanten Th emen für 
politische Bildung und Demokratieerziehung befasst? (14.3)

2. Inwiefern sehen sich die Lehrkräft e als kompetent an, die benannten Th emen 
zu unterrichten? (14.4)

3. Wie schätzen die Lehrkräft e die Möglichkeiten der Schüler*innen in Jahrgang 
8 ein, zu den betreff enden Th emen etwas zu lernen? (14.5)

14.2  Gemeinsames Themenset und Stichprobe 

Die drei Fragestellungen in diesem Kapitel beziehen sich auf eine gemeinsame 
Liste von Th emen, die mit jeweils unterschiedlicher Einleitungsfrage und unter-
schiedlichem Antwortformat dreimal im Fragebogen für die Lehrkräft e präsen-
tiert wurden. Diese Th emen werden in Tabelle 14.1 aufgeführt und inhaltlich 
klassifi ziert. Die ersten 12 der 13 Th emen (A–M) wurden den Lehrkräft en in allen 
Teilnahmeländern zur Beantwortung angeboten. Das letzte Th ema (N), die EU, 
wurde hingegen nur in den Ländern angeboten, die am europäischen Modul teil-
nahmen. Wie in Kapitel 11 nachvollzogen werden kann, sind die für dieses Ka-
pitel ausgewählten Th emen in den Lehrplänen der Länder Nordrhein-Westfalen 
(NRW) und Schleswig-Holstein (SH) repräsentiert – mit Ausnahme des expliziten 
Th emas (M) Diversität und Inklusion – und können insofern als einschlägig für 
den Unterricht in den Ankerfächern der politischen Bildung betrachtet werden. 
In diesem Kapitel werden die Ergebnisse zu elf Th emen – mit # gekennzeichnet – 
ausführlich dargestellt. Neben Th ema (M) Diversität und Inklusion werden auch 
die Th emen (G) Bürgerrechte und Pfl ichten, sowie (L) Globale Probleme nicht in 
die Betrachtung aufgenommen, weil sie als Konzepte zu umfassend und dadurch 
nicht genügend trennscharf zu anderen Th emen sind. 

Systematisch können die befragten Th emen unterschiedlichen analytischen 
Zugängen zu Politik und Demokratie zugeordnet werden (Mayer, 2010; vgl. auch 
Kap. 11). Die Th emen A, B, C, G, H und N repräsentieren vornehmlich einen in-
stitutionellen Handlungsrahmen von Politik (polity). Die Th emen B, I, J und K 
lassen sich einem prozesshaft en Politikverständnis zuordnen (politics) und die 
Th emen A, D, E, G, I, L, und M beziehen sich auf Inhalte und Ziele von Politik 
(policies). 

Eine weitere systematische Perspektive ergibt sich aus einer schulischen Fach-
logik. Während die Th emen A, B, C, E, F, G, H, E, L, N zwar auch in anderen Fä-
chern adressiert werden können, aber immerhin genuine Schwerpunkte in den 
Ankerfächern der politischen Bildung darstellen, werden die Th emen D, F, I, J, K, 
M in gleichem Ausmaß in anderen Fächern und in fachübergreifenden Zusam-
menhängen adressiert (vgl. Manzel et al., 2017). 
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Tabelle 14.1:  Themen der Lehrkräftebildung, Selbstwirksamkeit und des schulischen 
Unterrichts 

Themen Dimensionen des Politischen Spezifi tät politische Bildung

A. Menschenrechte# Polity/Policies fachspezifi sch

B. Wahlen und Abstimmungen# Polity/Politics fachspezifi sch

C. Weltgemeinschaft und internationale Organisationen# Polity fachspezifi sch

D. Umweltschutz und Nachhaltigkeit# Policies fächerübergreifend

E. Aus- und Einwanderung# Policies fachspezifi sch

F. Gleichberechtigung von Männern und Frauen# Policies fächerübergreifend

G. Bürgerrechte und -pfl ichten Polity fachspezifi sch

H. Verfassung und politische Systeme# Polity fachspezifi sch

I. Verantwortungsvolle Nutzung des Internets# Politics/Policies fächerübergreifend

J. Kritisches und unabhängiges Denken# Politics fächerübergreifend

K. Konfl iktlösung# Politics fächerübergreifend

L. Globale Probleme Policies fachspezifi sch

M. Diversität und Inklusion Policies fächerübergreifend

N. Die EU# Polity fachspezifi sch

Die Th emen werden zudem im Wissenstest sowie in weiteren Kapiteln dieses Be-
richtsbands aufgegriff en: (A) Menschenrechte werden exemplarisch im Sinne von 
Diskriminierungsfreiheit in Kapitel 6 und 16 aufgegriff en. (B) Wahlen und Ab-
stimmungen beziehen sich etwa auf Fragen zur wahlbezogenen und institutio-
nenbezogenen politischen Partizipation in Kapitel 10. In Kapitel 8 werden die 
Th emen (C) „Weltgemeinschaft , internationale Organisationen“, (N) „die EU“ und 
(E) „Aus- und Einwanderung“ aufgegriff en. (D) „Umweltschutz und Nachhaltig-
keit“ sind Th emen von Kapitel 9. (F) Einstellungen zur „Gleichberechtigung von 
Männern und Frauen“ sowie auch Einstellungen zu Eingewanderten werden in 
Kapitel 6 thematisiert. (H) „Verfassung und politische Systeme“ sind ein Gegen-
stand in Kapitel 7. (I) „Verantwortungsvolle Nutzung des Internets“ wird in Ka-
pitel 12 behandelt. Schließlich konstituieren (J) „Kritisches und unabhängiges 
Denken“ sowie (K) „Konfl iktlösung“ Th emen, auf die Kapitel 15 abzielt. 

Aufgrund einer unzureichenden Ausschöpfung der Lehrkräft estichprobe in SH 
werden im Folgenden ausschließlich die Ergebnisse für NRW dargestellt, wo eine 
repräsentative Stichprobe von 2916 Lehrkräft en in Jahrgang 8 an ICCS 2022 re-
alisiert werden konnte. Die Analysestichprobe dieses Beitrags konzentriert sich 
dabei auf Lehrkräft e der 8. Jahrgangsstufe, die im Fragebogen angegeben haben, 
ein Fach zu unterrichten, das im weiteren Sinne mit politischer Bildung und De-
mokratieerziehung zu tun hat (n  =  1012). Die folgenden Ergebnisberichte basie-
ren damit auf den Antworten dieser Gruppe von Lehrkräft en mit einer größeren 
Nähe zum Unterricht in den Sozialwissenschaft en. Sie repräsentieren unter an-
derem eine geschätzte Anzahl von 16230 sozialwissenschaft lichen Lehrkräft en – 
gleichermaßen mit und ohne staatliche Lehrbefähigung in den Fächern Politik, 
Sozialwissenschaft , Sozialkunde, Soziologie – in Jahrgangsstufe 8 an den Schulen 
in NRW (vgl. Kap. 20). 
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14.3  Fachbezogene Inhalte in der Lehrkräftebildung

Wenngleich in einer Vorgabe der KMK (2019, S. 58) festlegt wird, dass das Lehr-
amtsstudium Sozialkunde/Politik/Wirtschaft  politikwissenschaft liche, soziologische 
und wirtschaft swissenschaft liche Kompetenzen vermitteln soll, können die fach-
bezogenen Studieninhalte je nach Standortbedingungen in Deutschland deutlich 
variieren. Während an einigen Standorten die drei Fachzugänge relativ gleichmä-
ßig berücksichtigt werden und/oder Schwerpunktsetzungen durch die Studieren-
den wählbar sind, bestimmen an anderen Standorten die Politikwissenschaft  oder 
Soziologie vollständig über die Ausbildungsinhalte. An den meisten Standorten 
kommen zu Politikwissenschaft  oder Soziologie weitere Fächer, wie Wirtschaft , 
Geschichte und/oder Rechtswissenschaft  mit sehr unterschiedlichen Anteilen hin-
zu. Noch weniger (einheitlich) geregelt sind demokratiebildendende Elemente im 
bildungswissenschaft lichen Anteil der Lehrkräft ebildung, soweit sie überhaupt 
vorgesehen werden. Aktuell gibt es keinen detaillierten Überblick über die rea-
lisierten fachlichen Studieninhalte im Bereich der politischen Bildung. Ein erstes 
Monitoring zur hochschulischen Lehrkräft ebildung für die politische Bildung be-
fi ndet sich im Stadium einer Machbarkeitsstudie (Abs et al., i.E.). 

Es lässt sich vor diesem Hintergrund kein konsensualer und für alle Studieren-
de verbindlicher gemeinsamer Kern an Studieninhalten im Feld der politischen 
Bildung identifi zieren. Auch über die erste Phase der Lehrkräft ebildung (das Stu-
dium) hinaus ist wenig darüber bekannt, welche spezifi schen Th emen politischer 
Bildung und Demokratieerziehung im Rahmen des Vorbereitungsdienstes und/
oder in Fort- und Weiterbildungen behandelt werden. Sowohl im Bereich der for-
malen als auch im Bereich der non-formalen Aus- und Weiterbildung von Lehr-
kräft en scheint die professionelle Auseinandersetzung mit Th emen politischer 
Bildung selektiv und an die kontingente Verfügbarkeit von Fort- und Ausbil-
dungsangebote gebunden. Umso wichtiger ist es vor diesem Hintergrund, die Ver-
breitung wahrgenommener Angebote der Lehrkräft ebildung bei den Lehrkräft en 
selbst zu erfragen. 

Der Frageblock zu fachbezogenen Inhalten in der Lehrkräft ebildung wurde 
eingeleitet mit „Haben Sie an Veranstaltungen der Lehrerbildung teilgenommen, 
bei denen die folgenden Th emen und Fähigkeiten behandelt wurden?“, woraufh in 
vierzehn Th emen (Variablen IT4G23A-N) in einem vierstufi gen Antwortformat 
(„Ja, im Lehramtsstudium“; „Ja, im Vorbereitungsdienst, in der Fort- und Weiter-
bildung“; „Ja, während beidem“; „Nein“) bewertet werden konnten. 

Die Ergebnistabelle folgt hier und in den folgenden beiden Abschnitten einem 
identischen Aufb au. In einer ersten Spalte werden die teilnehmenden Bildungs-
systeme aufgeführt. Dabei fi nden sich die Ergebnisse für die Lehrkräft e in NRW 
jeweils abgesetzt in der ersten Zeile. Danach folgen der Mittelwert der übrigen 
europäischen Bildungssysteme (Vergleichsgruppe Europa ohne NRW) sowie die 
entsprechenden europäischen Teilnahmeländer im Einzelnen. Abschließend sind 
die außereuropäischen Vergleichsländer aufgeführt. Die einzelnen Th emen wer-
den in der Tabelle jeweils nach der Höhe der prozentualen Zustimmung in der 
Vergleichsgruppe Europa angeordnet. Zu jedem Th ema fi ndet sich zunächst ein 
aggregierter Prozentanteil für die Antwortkategorien und eine Angabe zum Stan-
dardfehler der Populationsschätzung. Dieser Wert gibt an, in welchem Abstand 
oberhalb und unterhalb des angegebenen Prozentwerts sich mit 95-prozentiger 
Wahrscheinlichkeit der Wert der Population (hier Lehrkräft e Jahrgang 8 mit Fach-
bezug politischer Bildung) befi ndet. Die Höhe des Standardfehlers hängt von der 
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Stichprobengröße, der Stichprobenausschöpfung und der Homogenität der Ant-
worten in einem Bildungssystem ab (vgl. Kap. 20).

In der Darstellung der Ergebnisse zeigt sich, dass die Th emen, welche fach-
übergreifend relevant erscheinen und als generische Zielperspektive formuliert 
sind, am stärksten in der Lehrkräft ebildung in NRW behandelt werden. Th emen 
wie „Konfl iktlösung“ (62 %), „Verantwortungsvolle Nutzung des Internets“ (51 %) 
und „Kritisches und unabhängiges Denken“ (54 %) können als fachübergreifende 
Querschnittsthemen interpretiert werden, die auch über die politische Bildung hi-
naus relevant sind und damit in unterschiedlichen Fächern aufgegriff en werden. 
Je (fach-) spezifi scher die Th emen werden, desto weniger scheinen die Th emen in 
der Lehrkräft ebildung behandelt zu werden. Gerade solche Th emen, die sich auf 
den institutionellen Handlungsrahmen von Politik sowie das Handeln in diesem 
Rahmen beziehen und damit genuine Schwerpunkte im Unterrichtsfach der poli-
tischen Bildung darstellen, werden von den Lehrkräft en in geringerem Ausmaß 
angegeben.

Es ist dabei auff ällig, dass durchweg ein geringerer Anteil der Lehrkräft e in 
NRW als im Mittel der europäischen Vergleichsgruppe angibt, dass die befrag-
ten Th emen in der Lehrkräft ebildung behandelt wurden (mit Ausnahme des Th e-
mas „Konfl iktlösung“ erweist sich der Unterschied als signifi kant). Besonders 
weit scheinen politische Th emen in der Lehrkräft ebildung in Taiwan, Polen und 
den Niederlanden verbreitet zu sein. Zum Teil deutlich unterdurchschnittlich ist 
der Anteil an Lehrkräft en, die angeben, in Veranstaltungen der Lehrkräft ebil-
dung politische Th emen behandelt zu haben, in Kroatien, Frankreich und Itali-
en, aber auch in Norwegen. Insgesamt wird eine relativ schwache Th ematisierung 
des institutionellen Handlungsrahmens von Politik (polity) sowie des Handelns in 
diesem Rahmen (specifi c politics) verglichen mit demokratischen Prozesskompe-
tenzen (generic politics) und ausgewählten Inhalten (policies) deutlich.

14.4  Fachinhaltsbezogene Selbstwirksamkeit von Lehrkräften

Selbstwirksamkeit bezeichnet nach Bandura (1977, S. 191ff .) die Erwartung an die 
individuelle Leistungsfähigkeit, der eine hohe Bedeutsamkeit für das Handeln zu-
geschrieben wird. Es lassen sich allgemeine, situationsspezifi sche und bereichsspe-
zifi sche Selbstwirksamkeitsüberzeugungen unterscheiden (Schwarzer & Warner 
2014), wobei an dieser Stelle bereichsspezifi sche Selbstwirksamkeitserwartungen 
von Lehrkräft en fokussiert werden. Genauer geht es dabei darum, inwiefern eine 
Lehrkraft  davon überzeugt ist, professionstypische Anforderungen auch in neuen 
bzw. widrigen und herausfordernden Situationen erfolgreich zu bewältigen. Diese 
Selbstwirksamkeitserwartungen können sich auf einzelne Aspekte des Lehrkräft e-
handelns beziehen oder aber auch spezifi sche Domänen fokussieren (Tschannen-
Moran et al., 1998). Das Unterrichten eines fachlichen Inhalts konstituiert eine 
solche professionstypische Anforderungssituation für Fachlehrkräft e. 

Selbstwirksamkeit wird im Laufe einer Biografi e allmählich aufgebaut, wobei 
Bandura (1977) allgemeine Erfolgserfahrungen, Modelllernen, kognitives Lernen 
und physische Erregung als bedeutsam für die Entwicklung von Selbstwirksam-
keit beschreibt. Die Entstehung und Entwicklung bereichsspezifi scher, professio-
neller Selbstwirksamkeit ist von einer Vielzahl weiter spezifi zierter Bedingungen 
abhängig, z. B. von dem Erfolg bzw. Misserfolg beim Unterrichten eines fachlichen 
Inhalts, dem Beobachten von Modellen im schulischen Umfeld einer Lehrkraft  
und/oder weiteren biographischen Erfahrungen, wie etwa einer eigenen Bildungs-
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karriere als Zugewanderte*r (Jasper & Abs, 2019). Dabei deutet sich an, dass 
bereichsspezifi sche Selbstwirksamkeit weniger zeitstabil ist als allgemeine Selbst-
wirksamkeit (Schmitz, 1998) und damit auch eher durch Ausbildung beeinfl usst 
werden kann. 

Die Bedeutung von Selbstwirksamkeitsüberzeugungen für das professionel-
le Handeln spiegelt sich in Modellen der professionellen Kompetenz von sozial-
wissenschaft lichen Lehrkräft en wider (Weschenfelder, 2014). Die fachbezogene 
Selbstwirksamkeit bildet eine motivationale Komponente, die die Umsetzung von 
professionellem Wissen in Handeln stützt (Oberle et al., 2015). Ein weiterer Hin-
weis auf die Bedeutung einer fachspezifi schen Lehrkräft ebildung ergibt sich da-
raus, dass sich positive Eff ekte der fachlichen Lehramtsbildung auf die jeweils 
fachbezogene Selbstwirksamkeit diff erenziert für die Teilfächer im Fächerverbund 
Gesellschaft slehre zeigen lassen (Grieger, 2022). 

Der Frageblock zur Erfassung der Selbstwirksamkeitserwartung wurde einge-
leitet mit der Frage „Wie gut fühlen Sie sich darauf vorbereitet, die folgenden Th e-
men und Fähigkeiten zu unterrichten?“, woraufh in vierzehn Th emen (Variablen 
IT4G22A-N, siehe 14.2) in einem vierstufi gen Antwortformat („Sehr gut vorberei-
tet“, „Gut vorbereitet“, „Nicht so gut vorbereitet“, „Gar nicht vorbereitet“) bewertet 
werden konnten. Die wahrgenommene Kompetenz zu den spezifi schen Bereichen 
wird an dieser Stelle als eine Annäherung an bereichsspezifi sche Selbstwirksam-
keitserwartung im Feld der politischen Bildung und Demokratieerziehung inter-
pretiert.

Tabelle 14.3 zeigt die Ergebnisse zur themenbezogenen Selbstwirksamkeits-
überzeugung von Lehrkräft en im internationalen Vergleich, angeordnet nach der 
Höhe der prozentualen Zustimmung in der Vergleichsgruppe Europa. Daher wer-
den die Th emen hier in einer anderen Reihenfolge als in der vorausgehenden Ta-
belle berichtet. Insgesamt gibt eine (meist breite) Mehrheit der Lehrkräft e in den 
verschiedenen Ländern an, (sehr) gut vorbereitet zu sein, die fraglichen Th emen 
und Fähigkeiten zu unterrichten. 

In der Darstellung der Ergebnisse lässt sich beobachten, dass die Wahrneh-
mung der Lehrkräft e deutlich zwischen den Th emen variiert. Am höchsten schät-
zen die Lehrkräft e in NRW ihre Kompetenz im Th emenfeld „Kritisches und 
unabhängiges Denken“ ein, wohingegen die Selbstwirksamkeitsüberzeugung im 
Th emenfeld „Weltgemeinschaft  und internationale Organisationen“ am geringsten 
ist. „Konfl iktlösung“ zeigt sich als einziges Th ema, bei dem Lehrkräft e in NRW 
eine signifi kant höhere Selbstwirksamkeit angeben als Lehrkräft e im europäischen 
Vergleich. „Konfl iktlösung“ ist zugleich das einzige Th ema mit Blick auf die Inhal-
te der Lehrkraft bildung (Tab. 14.2), bei dem Lehrkräft e in NRW die Gelegenheiten 
zur Ausbildung und Weiterbildung im internationalen Vergleich nicht signifi -
kant unterdurchschnittlich einschätzen. Weiterhin zeigt sich, dass Lehrkräft e in 
NRW zum prozesshaft en Th ema „Kritisches und unabhängiges Denken“ und zu 
den inhaltlichen Th emen „Gleichberechtigung von Männern und Frauen“ sowie 
„Umweltschutz und Nachhaltigkeit“ keine signifi kant niedrigeren Selbstwirksam-
keitsüberzeugungen aufweisen, als dies bei den europäischen Vergleichsländern 
im Mittel der Fall ist. Signifi kant unterhalb des europäischen Mittels bewegt sich 
jedoch die Selbstwirksamkeit zur Vermittlung von politischen Institutionen. Be-
sonders deutlich ist die Diskrepanz zwischen NRW und dem europäischen Ver-
gleich bei den Th emen „Aus- und Einwanderung“ sowie „Weltgemeinschaft  und 
internationale Organisationen“. Bei beiden liegt der Anteil der Lehrkräft e, der sich 
(sehr) gut vorbereitet fühlt, in NRW mehr als zehn Prozentpunkte niedriger. Der 
Anteil an Lehrkräft en, der sich auf die erfasste Palette politischer Th emen und Fä-
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285Themen schulischer politischer Bildung: Ausbildungsinhalte, Selbstwirksamkeit und Unterrichtsimplementierung

higkeiten (sehr) gut vorbereitet fühlt, ist in Polen, Schweden und auch in Nor-
wegen überdurchschnittlich groß, was im Fall von Norwegen erstaunt, da dort 
von den Lehrkräft en gleichzeitig eine unterdurchschnittliche Verankerung in der 
 Lehrkräft ebildung berichtet wird. In Kroatien ist der Anteil dagegen besonders 
gering.

Insgesamt zeigt sich, dass die Selbstwirksamkeitsüberzeugungen mit Blick auf 
Th emen im Feld des prozesshaft en Politikverständnisses (politics) sowie in Bezug 
auf Inhalte und Ziele von Politik (policies) höher ist als mit Blick auf die instituti-
onellen Handlungsrahmen von Politik (polity). 

14.5  Angebote fachlicher Lerngelegenheiten für Schüler*innen aus 
Lehrkraftperspektive 

Nachdem fachbezogene Ausbildungsinhalte und die Selbstwirksamkeitserwartung 
von Lehrkräft en mit Bezug zu spezifi schen Th emenfeldern betrachtet wurden, 
wird in diesem Abschnitt das implementierte Curriculum im Sinne der ange-
botenen Lerngelegenheiten aus Perspektive der Lehrkräft e in den Blick genom-
men. Diese Erweiterung der Perspektive ist gerade deshalb interessant, da sich die 
Lehrkräft ebildung sowie die Selbstwirksamkeit von Lehrkräft en im Feld der politi-
schen Bildung als relevant für die Implementation von entsprechenden Angeboten 
in der Schule zeigt. Dies spiegelt sich beispielsweise wider in einer empirischen 
Untersuchung zur Intensität von Demokratiebildung in Schulen, in welcher die 
Selbstwirksamkeit der befragten Lehrkräft e sowie der Stellenwert von Demokra-
tiebildung in der Aus- und Fortbildung die Intensität schulischer Demokratiebil-
dung stark beeinfl usst (Schneider & Gerold, 2018). 

Der Frageblock zur Erfassung der fachlichen Lerngelegenheiten für Schüler*in-
nen aus Lehrkraft perspektive wurde mit der Frage „In welchem Ausmaß haben 
die Schüler*innen der Jahrgangsstufe 8 an dieser Schule die Möglichkeit, zu fol-
genden Th emen und Fähigkeiten zu lernen?“ eingeleitet, woraufh in die vierzehn 
Th emenfelder (vgl. Abschnitt 14.2, hier Variablen IT4G24A-N) in einem vierstufi -
gen Antwortformat („In großem Ausmaß“, „In mittlerem Ausmaß“, „In geringem 
Ausmaß“, „Gar nicht“) bewertet werden konnten. 

Tabelle 14.4 zeigt die Ergebnisse zum Ausmaß der Lerngelegenheiten aus Lehr-
kraft perspektive, erneut angeordnet nach der Höhe der Anteile in der Vergleichs-
gruppe Europa. Die Analyse zur Implementierung von einschlägigen Th emen 
zeigt viele Übereinstimmungen zu den Schwerpunkten, die sich bereits in der 
Ausbildung und in der fachlichen Selbstwirksamkeit abbilden. So bietet Schule 
aus der Perspektive der Lehrkräft e insbesondere zu solchen Th emen in der Brei-
te Lerngelegenheiten im mittleren oder großen Ausmaß, die sich auf ein prozess-
haft es Politikverständnis im weiten Sinne (politics) oder inhaltliche Politikfelder 
beziehen (policies). Die breite Verankerung von Lerngelegenheiten zu digita-
len Kompetenzen und Nachhaltigkeit kann als Hinweis darauf interpretiert wer-
den, dass sich Th emen entsprechend ihrer Dringlichkeit in der Gesellschaft  einen 
Raum in den Schulen suchen (Abs, 2021). In Bezug auf Nachhaltigkeit wurden 
beispielsweise im Kontext der Fridays for Future-Bewegung Lerngelegenheiten 
von Seiten der Schüler*innen eingefordert, ohne dass Lehrkräft e aufgrund ihrer 
Ausbildung in einem entsprechenden Umfang darauf vorbereitet gewesen wären 
(vgl. Abschnitt 14.3). 
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Es fällt weiterhin auf, dass Lerngelegenheiten im Bereich „Verantwortungsvolle 
Nutzung des Internets“, der „Menschenrechte“, der „Aus- und Einwanderung“, der 
„Weltgemeinschaft  und internationalen Organisationen“ von den Lehrkräft en in 
NRW zu einem geringeren Anteil berichtet werden als in der europäischen Ver-
gleichsgruppe. Signifi kant häufi ger wird dagegen in NRW ein großes oder mitt-
leres Ausmaß an Lerngelegenheiten im Bereich „Kritisches und unabhängiges 
Denken“, „Konfl iktlösung“, aber auch in Bezug auf die beiden institutionenbezo-
genen Th emen „Verfassung und politische Systeme“ sowie „Wahlen und Abstim-
mungen“ angegeben. Im internationalen Vergleich geben erneut Lehrkräft e in 
Polen, Schweden und Norwegen überdurchschnittlich häufi g an, dass Schüler*in-
nen in großem und mittlerem Ausmaß Lernmöglichkeiten mit Blick auf die er-
fragten Th emen und Fähigkeiten haben. In Kroatien sowie in den Niederlanden 
scheinen, wie auch bei der Frage der Lehrkräft ebildung und der Selbstwirksam-
keit, politische Th emen als Lernmöglichkeit signifi kant weniger verankert zu sein.

14.6  Diskussion

Zusammenfassend zeigt sich in diesem Kapitel, dass insbesondere solche Th emen 
als Ausbildungsinhalte in der Lehrkräft ebildung behandelt werden, die als fach-
übergreifende Th emen adressiert werden können. Besonders auff ällig ist auch, 
dass mit einer Ausnahme über alle Th emen hinweg ein deutlich geringerer Anteil 
der Lehrkräft e in NRW angibt, diese in der Lehrkräft ebildung behandelt zu ha-
ben, als dies im Mittel der europäischen Vergleichsgruppe der Fall ist. Weiterhin 
wurde in NRW eine geringere Th ematisierung des institutionellen Handlungsrah-
mens von Politik im Vergleich zu allgemeinen demokratischen Prozesskompeten-
zen und ausgewählten Politikfeldern festgestellt. Das Muster spiegelt sich ebenso 
in den Selbstwirksamkeitsüberzeugungen der Lehrkräft e sowie im berichteten An-
gebot an den Schulen wider. 

Mit Blick auf die Selbstwirksamkeitsüberzeugung ist auff ällig, dass Lehrkräf-
te in NRW in Bezug auf nur ein prozesshaft es Th ema, nämlich „Konfl iktlösung“, 
eine höhere Selbstwirksamkeit berichten als die Lehrkräft e der europäischen Ver-
gleichsländer. Bei den Th emen „Kritisches und unabhängiges Denken“, „Gleich-
berechtigung von Männern und Frauen“ und „Umweltschutz und Nachhaltigkeit“ 
zeigt sich keine signifi kante Diff erenz. Signifi kant unterhalb des europäischen 
Mittels bewegt sich jedoch die Selbstwirksamkeitsüberzeugung zur Vermittlung 
von Inhalten zu politischen Institutionen. 

Die Analyse zur Implementierung von einschlägigen Th emen im schulischen 
Angebot zeigt viele Übereinstimmungen zu den Schlussfolgerungen, die sich be-
reits mit Blick auf die Ausbildungsinhalte und die fachbezogene Selbstwirksamkeit 
abzeichnen. Allerdings fi nden sich zudem auch Th emen, wie z. B. „Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit“ oder „Digitale Kompetenzen“, die – möglicherweise aufgrund 
ihrer aktuellen Dringlichkeit – stärker in den Schulen adressiert werden.

Die in diesem Kapitel betrachteten Th emen sind in den einschlägigen Lehrplä-
nen der allgemeinbildenden Schulen in NRW repräsentiert (vgl. Kap. 11), werden 
allerdings, wie die Analysen zeigen, nicht gleichermaßen in der Ausbildung und 
den schulischen Angeboten aufgegriff en. Aus der Curriculumforschung ist be-
kannt, dass die vorgegebenen Lehrpläne (intendiertes Curriculum) nicht in jedem 
Fall umgesetzt werden (implementiertes Curriculum) (vgl. Kap. 11). Losito et al. 
(2021) gehen allerdings davon aus, dass dieses Vollzugsdefi zit des intendierten 
Curriculums im Bereich der politischen Bildung und Demokratieerziehung über-

Spezifi sches Profi l von 

häufi geren und weniger 

häufi gen fachbezogenen 
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durchschnittlich groß ist. Dies kann durch die Menge und Verteilung von Unter-
richtszeit, durch die gesellschaft liche Tabuisierung von Unterrichtsthemen, durch 
unzureichende Materialien, aber auch durch fehlende Qualifi kation von Lehrkräf-
ten oder ein fehlendes Monitoring begründet sein. 

Im vorausgehenden Kapitel 13 wurde deutlich, dass Lehrkräft e eine Vielzahl 
von Quellen für die Planung von Unterricht nutzen. Lehrpläne und Schulbücher 
stellen dabei die häufi gsten Quellen dar. Allerdings gibt es auch eine Gruppe von 
Lehrkräft en, die Lehrpläne (15 %) und Schulbücher (13 %) allenfalls in geringem 
Umfang oder gar nicht nutzen. In diesem Kapitel wurden nun mit der Lehrkräft e-
bildung (14.3) und der Selbstwirksamkeit von Lehrkräft en (14.4) zwei weitere Be-
dingungen für die Umsetzung von Lehrplänen betrachtet.

Interessant ist der Vergleich mit der in Kapitel 11 vorgestellten Perspektive der 
Schüler*innen zum implementierten Curriculum, bzw. den Lerngelegenheiten in 
Bezug auf politische Th emen in Jahrgangsstufe 8: Auch wenn einschränkend zu 
berücksichtigen ist, dass sowohl Th emen als auch Antwortoptionen in der For-
mulierung leicht abweichen, wird deutlich, dass die Schüler*innen die Lerngele-
genheiten deutlich zurückhaltender einschätzen als die Lehrkräft e. So geben 69 % 
der Schüler*innen in großen bzw. mittleren Umfang an, etwas darüber gelernt zu 
haben, „wie Bürger*innen an lokalen und nationalen Wahlen teilnehmen kön-
nen“, während 87 % der Lehrkräft e angeben, dass Schüler*innen in großen bzw. 
mittleren Ausmaß die Möglichkeit haben, etwas über das Th ema „Wahlen und 
Abstimmungen“ zu lernen. Beim Th ema „Verantwortungsvolle Nutzung des In-
ternets“ sind es 85 % der Lehrkräft e, gegenüber 52 % der Schüler*innen, die an-
geben, in großen bzw. mittleren Umfang etwas darüber gelernt zu haben, „wie 
Informationen im Internet auf Glaubwürdigkeit überprüft  werden können“. Die-
se Diff erenz zwischen den Perspektiven von Schüler*innen und Lehrkräft en zeigt 
sich ebenfalls in Kapitel 16. Internationale Ergebnisse zeigen dagegen weitge-
hend übereinstimmend sowohl aus der Perspektive von Schüler*innen als auch 
von Lehrkräft en in Norwegen und Schweden überdurchschnittlich oft  Lernge-
legenheiten zu politischen Th emen an. Ein entgegengesetztes Bild zeigt sich bei 
Schüler*innen wie Lehrkräft en in den Niederlanden und Kroatien mit jeweils un-
terdurchschnittlichen Ergebnissen. Allerdings geben Schüler*innen in Polen in 
Bezug auf allgemeine politische Th emen im Unterschied zu ihren Lehrkräft en 
nicht überdurchschnittlich häufi g an, Lerngelegenheiten zu politischen Th emen 
zu haben. Das insbesondere bei der Ausbildung wie auch bei der Selbstwirksam-
keit der Lehrkräft e deutlich gewordene Muster, dass auf fachübergreifenden pro-
zessbezogenen Aspekten und aktuell relevanten Politikfeldern ein stärkerer Fokus 
liegt als auf fachspezifi schen prozess- und institutionenbezogenen Aspekten, zeigt 
sich auch aus der Perspektive der Schüler*innen in deutlicher Weise und insbe-
sondere für die Th ematisierung der kommunalen und europäischen Ebene (vgl. 
Kap. 11).

Einleitend wurde in diesem Kapitel auf die unterschiedliche Ausgestaltung der 
Ausbildung von Lehrkräft en im Bereich der politischen Bildung in Abhängigkeit 
des Studienstandortes verwiesen. Mit Blick auf die hier berichteten Ergebnisse 
lässt sich festhalten, dass sich in den Angaben der Lehrkräft e zu den Th emen in 
ihrer Aus- und Weiterbildung Tendenzen erkennen lassen, die es zukünft ig auch 
diff erenziert nach den verschiedenen Phasen der Lehrkräft ebildung und in Ab-
hängigkeit von Studienstandortbedingungen zu untersuchen gilt. Für zukünft ige 
Analysen wäre es in diesem Zusammenhang weiterhin bedeutsam, das Zusam-
menspiel von Ausbildungsinhalten, der fachbezogenen Selbstwirksamkeit sowie 
der tatsächlichen Implementation entsprechender Th emen in der schulischen 
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Handlungspraxis diff erenziert zu untersuchen und damit die Verbindung zwi-
schen Ausbildung, Professionalität und Handlungspraxis besser zu verstehen. 

Aber auch schon heute können die Ergebnisse genutzt werden, um die An-
gebote zur Lehrkräft ebildung in den verantwortlichen Institutionen zu refl ek-
tieren. Unterschiedliche Maßnahmen zur Stärkung des fachlichen Profi ls in der 
Ausbildung sind denkbar. Beispielswiese können Lehrkräft e Techniken des Schü-
lerfeedbacks nutzen, um ihre Perspektive auf Unterrichtsthemen mit der von 
Schüler*innen abgleichen. Weiterhin könnten z. B. Fachverbände oder Verant-
wortliche der Bildungsadministration Initiativen starten, mit denen das Wissen 
über Ausbildungsinhalte an verschieden Standorten erhöht wird, um so eine Dis-
kussion über ein Kerncurriculum zu ermöglichen. Schließlich könnte die moti-
vierte Vermittlung von politischem Institutionenwissen (und Möglichkeiten ihrer 
mit politischen Entscheidungsprozessen verbundenen Didaktisierung etwa im 
Rahmen von Konfl iktanalysen oder Planspielen) explizit in Weiterbildungen trai-
niert werden, um die sich zeigenden Lücken in diesem Bereich zu verringern. 
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